
Grosses Hörvergnügen am Jubiläum
Sinfonieorchester TiFiCo: «Selection — Best of 1 0 years» — Konzert im Gemeindesaal

Ein tolles Jubiläumskonzert
bescherte das Sinfonie-
orchester TiFiCo am vergan-
genen Sonntag den zahlrei-
chen Konzertbesuchern und
Musikfreunden anlässlich
seines 10. Geburtstags.

• Edgar Eberhard

Die aktuellen Winterkonzerte von
TiFiCo stehen ganz unter dem
Motto «Selection — Best of 10
years». Ja richtig, das Sinfonieor-
chester TiFiCo konzertiert nun
schon seit 10 Jahren! Es handelt
sich, um genau zu sein, um das 19.
Programm. Jedes war in seiner
Form einzigartig, abwechslungs-
reich und ein Erfolg. Deshalb ha-
ben die Mitglieder des Orchesters
aus diesen vergangenen Program-
men die besten Stücke ausgewählt,
die mit noch mhr Spielspass dar-
geboten wurden. Zu hören waren
u.a. alte Bekannte wie «Pirates of
the Caribbean», «Harry Potter»,
«Gladiator» und viele mehr.

Die Geschichte
Es war im Sommer 1996, als zwei
junge Musiker, die sich aus ihrer
vergangenen Schulzeit an der Kan-
tonsschule Zürich Oerlikon kann-
ten, beschlossen, ein Ehemaligen-
Orchester der Kantonsschule mit
sinfonischer Besetzung zugründen,
das sich hauptsächlich der Inter-
pretation von Filmmusik widmen
sollte. Es zeigte sich aber schon
bald, dass sich nicht genügend ehe-
malige Schüler zur Formation eines
ganzen Orchesters finden liessen,
und so wurde das Orchester dürch

einige Instrumentalisten aus dem
Bekanntenkreis der Gründer er-
gänzt. Schon bald darauf fanden
sich etwa 50 Streicher, Bläser und
Schlagwerker, in der Mehrzahl Stu-
denten der unterschiedlichsten
Fachrichtungen sowie Mittelschü-
1er, zur ersten Probe in der Mensa
der Kantonsschule Oerlikon ein.

Die vielleicht zweideutig klin-
gende Namensgebung TiFiCo ist
keine Anlehnung an das schweizer-
deutsche Wort «tifig», sondern sie
steht als Abkürzung für die drei la-
teinischen Worte «Tibicines-Fidici-
nes-Cornicines', welche im weite-
ren Sinn mit Holzbläser, Streicher,
Blechbläser werden und
drei grosse Register eines Sinfonie-
orchesters bezeichnen.

Das Konzert
Am letzten Sonntag gastierte TiFi-
Co im Gemeindesaal Wallisellen.
Bereits eine halbe Stunde vor Kon-
zertbeginn war der Grossteil der
Plätze reserviert. Eifrige Orches-
termitglieder schleppten weitere
Stühle heran, damit sie allen Besu-
chern einen Sitzplatz anbieten
konnten. Als Vorspann zum Kon-
zert zeigten die Verantwortlichen
einige Schnappschüsse und Bilder
aus der 10-jährigen Geschichte ih-
res Wirkens. Nach 15 Minuten nah-
men die 70 Musikerinnen und Mu-
siker ihre Plätze ein. Nachdem sich
das Orchester unter Konzertmeis-
ter Ronny Spiegel gestimmt hatte,
wurde Dirigent Christof Brunner
vom Publikum mit Applaus be-
grüsst.

Was dann folgte, war ein musika-
lischer Querschnitt durch 80 Jahre
Filmmusik. Die hervorragenden In-
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terpretationen der einzelnen Kom-
positionen liessen die Zuhörer im-
iner wieder in die betreffenden
Filmszenen eintauchen und Erinne-
rungen an die visuellen Eindrücke
wach werden. Christof Brunner ver-
mochte den grossen, ausgewogenen
Klangkörper zu subtiler Dynamik —
mal in sattem Volumen, mal in sanf-
tem Piano — zu führen und so die
charakteristischen Elemente der
einzelnen Kompositionen herauszu-
arbeiten. Spezielle Aufmerksamkeit
galt dem Solospiel von Ronny Spie-
gel, der die Musik zu «Schindler's
List» sehr gefühivoll und themen-
konform intonierte. Nach der Dar-
bietung der Musik der acht pro-
grammierten Filmtitel wollte das
Publikum mehr hören. Und so liess
es sich Christof Brunner nicht neh-
men, das Orchester in «Pink
Panther» mit einem schnörkellosen
Bigband-Sound zu präsentieren.

Nach weiteren vier Zugaben war
das Jubiläumskonzert und damit ein
grosses Hörvergnügen zu Ende.

Dem Dirigenten, dem Konzert-
meister sowie den Musikerinnen
und Musikern gebührt ein hohes
Lob und Anerkennung ihres musi-
kalischen Schaffens. Das einstmali-
ge Jugendorchester hat sich zu ei-
nem stattlichen Ensemble ent-
wickelt, das ein vergleichbar hohes
Niveau erreicht hat.

Weniger Lob kommt dem Publi-
kum zu. Die Akteure haben sich
nicht nur musikalisch sondern auch
im klassischen Schwarz-Weiss-Look
konzertwürdig präsentiert, doch bei
vielen Konzertbesuchern ist die mi-
nimale Kleidungsregel leider verlo-
ren gegangen. Das Tragen von Jeans,
Turnschuhen, Strick-, Sportjacken
u.ä. stifiosen Gewand ist einem Ju-
biläumskonzert — mit Respekt ge-
genüber den Akteuren —unwürdig.

Ein Querschnitt durch 80 Jahre Filmmusik — hervorragend interpretiert
vom Sinfonieorchester TiFiCo.
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